
 

Wattwil: Tödlicher Verkehrsunfall  

 

 

Am Montagmorgen (04.07.2016), kurz vor 05:30 Uhr, ist auf der Umfahrungsstrasse 

Wattwil ein 26-jähriger Schweizer bei einem Selbstunfall tödlich verletzt worden. Sein 

Auto prallte frontal in die Tunnelmauer. Die Kantonspolizei St.Gallen sucht Zeugen.  

Ein 26-Jähriger fuhr mit seinem grauen Opel Astra auf der Umfahrungsstrasse Wattwil von 

Lichtensteig in Richtung Ricken. Aus unbekannten Gründen kam er bei einer Notnische von 

der Fahrbahn ab und prallte frontal in die Tunnelmauer. Trotz sofortigem Ausrücken der 

Rettungskräfte verstarb der junge Mann auf der Unfallstelle. Die Umfahrungsstrasse musste 

über zwei Stunden gesperrt werden. Nebst mehreren Patrouillen der Kantonspolizei St.Gallen, 

stand ein Rettungsteam mit Notarzt und die Feuerwehr Wattwil im Einsatz 

Personen, welche Hinweise zum Fahrverhalten des grauen Opel Astra G16 mit St.Galler 

Kontrollschildern oder zum Unfallhergang machen können, werden gebeten, sich mit dem 

Polizeistützpunkt Schmerikon, 058 229 52 00, in Verbindung zu setzen. 
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Aus funktechnischer Sicht würde in dieser Nische ein Sender Sinn 

machen: er könnte auf beiden Sektoren genügend Leistung abstrahlen. 

Vom Südportal her übernimmt das ein Sender mit Standort im Freien. 
 

Dieser ist nicht deklariert. 

 



 

  

 



 

 

Distanz bis zur Nische 520m 



 

Nach der linkskurve kommt die Nische. Kein Sender sichtbar,   

 



 



Vor dem Südportal befindet sich ein mehrfach belegter Mast, mit Senderichtnungen ins Tunnel 

hinein, der nicht deklariert ist. 

Hier ist auch ein Unfallschwerpunkt, nicht nur aufgrund der im Nahbereich winklig querenden 

Hochspannungsleitung. 

 



 


